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Vorwort

Die im Vorjahr vollzogene Umbenennung des traditionell immer Ende Novem-
ber oder Anfang Dezember in Boppard stattfindenden Workshops des gemeinsamen
Fachausschusses Echtzeitsysteme der Gesellschaft für Informatik und der VDI/VDE-
Gesellschaft Mess- und Automatisierungstechnik von „PEARL 20XX“ in „Echtzeit
20XX“ und die damit einhergehende Erweiterung des Themengebietes auf den gesam-
ten Bereich der Echtzeit- und eingebetteten Systeme ist offensichtlich „am Markt“ gut
aufgenommen worden. Das zeigt die deutlich erhöhte Anzahl von Vortragseinreichun-
gen und daraus resultierend die leider ebenfalls erhöhte Ablehnungsquote.

Um die auf der Tagung zur Verfügung stehende Vortragszeit und die im vorlie-
genden Band maximal mögliche Anzahl von Druckseiten optimal auszunutzen, ohne
das vom Fachausschuss verfolgte Ziel der Nachwuchsförderung aus dem Auge zu ver-
lieren, entschied sich das Programmkomitee, in diesem Jahr den drei Preisträgern für
studentische Abschlussarbeiten jeweils vier Seiten im Tagungsband zur Vorstellung der
Ergebnisse ihrer Arbeiten einzuräumen. Die kurzen mündlichen Präsentationen dieser
Beiträge sind zusammen mit der Preisverleihung als Teil des Abendprogramms am ers-
ten Tag der Fachtagung vorgesehen.

Dem allgemeinen Trend der Datenverarbeitung folgend, sind auch eingebettete und
Echtzeitsysteme zunehmend vernetzt und ihr Software-Anteil wächst sprunghaft an.
Wegen der Sicherheitsrelevanz vieler eingebetteter und Echtzeitsysteme gibt diese Ent-
wicklung zur Besorgnis Anlass und war deshalb der Grund, den Workshop dieses Jahr
software-intensiven verteilten Echtzeitsystemen zu widmen.

Eine Maßnahme zur Beherrschung von Software-Komplexität ist der Einsatz von
Entwurfs- und Entwicklungswerkzeugen, wie sie in einer Sitzung der Tagung betrach-
tet werden. Eine weitere Sitzung beschäftigt sich direkt mit der Kommunikation in ver-
teilten Systemen unter besonderer Berücksichtigung des Aspekts der Echtzeitfähigkeit.
Thematisch schließt sich daran sehr eng eine Sitzung zur Leistungsanalyse von und zur
Fehlerdiagnose in verteilten Echtzeitsystemen an. Traditionell widmet sich eine Sitzung
des Workshops immer aktuellen Echtzeitanwendungen. In diesem Jahr werden solche
aus dem Gebiet der Fertigungstechnik vorgestellt. Bevor die Teilnehmer am Abend des
ersten Tages der Fachtagung beim Abendessen schließlich auf den Teller blicken, rich-
ten sie in der vorausgehenden Sitzung noch ihren Blick über den Tellerrand des Gebietes
hinaus auf die zum Management von Ressourcen in Logistik, Operations Research und
Biologie verwendeten Methoden.

Auch dieses Jahr ist es – zur Freude des Springer-Verlages und der Herausgeber –
wieder gelungen, den Tagungsband in einheitlichem Erscheinungsbild zu realisieren.
Dazu mussten nur noch ganz wenige Autoren überredet werden, statt des Standard-
Textverarbeitungsprogramms das sich durch seine viel höhere bibliographische Qua-
lität auszeichnende Formatierungssystem LaTeX zu verwenden. Die Herausgeber be-
danken sich bei den Autoren sehr herzlich für die Einhaltung der strikten Begrenzung
des Beitragsumfangs, die im Regelfall vorzeitige Bereitstellung der Beiträge und die
reibungslose Zusammenarbeit. So ließ sich dann das druckfertige Manuskript innerhalb
weniger Tage fertigstellen.



VI

Unser besonderer Dank gebührt deshalb Frau Dipl.-Ing. Jutta Düring, die diese Auf-
gabe ganz alleine bearbeiten musste, weil der erste Herausgeber durch eine Augenope-
ration außer Gefecht gesetzt war. Frau Düring hat aber den Tagungsband nicht nur for-
matiert, sondern sogar noch orthographische Fehler korrigiert und im Druck schlecht
wirkende Abbildungen neu gezeichnet.

Programmkomitee und Leitungsgremium des Fachausschusses danken den indus-
triellen Sponsoren sehr herzlich für die finanzielle Unterstützung des Workshops und
wünschen den Teilnehmern der Fachtagung einen intensiven und anregenden Meinungs-
austausch, eine schöne Zeit in Boppard sowie den Lesern des vorliegenden Bandes eine
interessante Lektüre.

Hagen Erlangen

im August 2009

Wolfgang A. Halang Peter Holleczek
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Bienen-inspiriertes Straßenverkehrsrouting . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57
Sebastian Senge, Sebastian Lehnhoff, Anca M. Lazarescu

Studentische Beiträge

Schichtübergreifende Früherkennung von Verbindungsausfällen in drahtlosen
Mesh-Netzwerken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Timo Lindhorst

Konzept zur Übertragung von Daten in Verteilten Echtzeitsystemen via Ethernet 71
Werner Pirkl



VIII

Echtzeitfähigkeit des VxWorks Netzwerkstacks . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 75
Stefan Zeltner

Fertigungstechnische Anwendungen

Kommunikationsanforderungen an verteilte Echtzeitsysteme in der
Fertigungsautomatisierung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79
Roman Just, Henning Trsek

XML-basierte Produkt- und Prozessdaten für die Leittechnik-Projektierung . . . . 89
Miriam Schleipen

Leicht konfigurierbare Hardware-Abstraktionsschicht für flexible
Automatisierung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99
Uwe Schmidtmann, Gerhard Kreutz, Matthias Barkhoff, Kristian Virkus,
Tobias Stöckmann, Marcel Jovic

Performance-Analyse und Debugging

Universeller hybrider Systembeobachter für Echtzeitsysteme . . . . . . . . . . . . . . . . 109
Björn Pietsch

Echtzeitverhalten durch die Verwendung von CPU Stubs: Eine Erweiterung
von Dynamic Performance Stubs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 119
Peter Trapp, Christian Facchi, Markus Meyer

Protokollanalyse und Informationsflussverfolgung zur Fehlerdiagnose in
verteilten Echtzeitsystemen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 129
Eugen Noak, Silvije Jovalekic, Heinrich Grochowski


	Deckblatt_inhalt_09.pdf
	Programmkomitee


